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Stellungnahme vom 28.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die obere Raumordnungsbehörde erhebt keine Bedenken bzw. Einwände
gegen das Vorhaben.
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Stellungnahme vom 28.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Das Vorhaben steht mit den raumordnerischen und landesplanerischen
Belangen im Einklang und entspricht in Gänze diesen Vorgaben.

Seitens der oberen Raumordnungsbehörde werden keine Bedenken genannt
bzw. Einwände erhoben. Entsprechend wird die Stellungnahme vom
Vorhabenträger als vollinhaltliche Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.
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Stellungnahme vom 28.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Sie wurden in der vorliegenden
Planung bereits berücksichtig.

Die Hinweise werden ebenfalls zur Kenntnis genommen. Sie wurden in der
vorliegenden Planung bereits berücksichtig.

Die Hinweise werden ebenfalls zur Kenntnis genommen und wurden in der
vorliegenden Planung bereits berücksichtig.
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Stellungnahme vom 28.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Eine Kollisionsprüfung mit
querenden Leitungen erfolgte in der vorliegenden Planung.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Die Abteilung Infrastruktur, Bereich Planfeststellung der Landesdirektion
Sachsen stuft das Vorhaben bisher als UVP-pflichtig ein und geht von einer
Plangenehmigung im Baurechtsverfahren aus.
Im Rahmen einer UVP-Vorprüfung ist der Vorhabenträger zu folgendem
Ergebnis gekommen:
Nach Anlage 1 SächsUVPG gehört die Erneuerung der S 202 in der geplanten
Weise grundsätzlich zu den UVP-pflichtigen Vorhaben (das
Straßenbauvorhaben berührt das FFH-Gebiet "Zschopautal").
Aufgrund der geringen Flächenverluste in den Wanderkorridoren der Arten und
unter Berücksichtigung der starken anthropogenen Prägung der Flächen wurde
im Rahmen der durchgeführten FFH-Verträglichkeitsprüfung prognostiziert,
dass erhebliche anlage- und baubedingte Beeinträchtigungen durch diese
Flächenverluste selbst im Zusammenwirken mit anderen relevanten Plänen
und Projekten sicher ausgeschlossen werden können.
Auf der Grundlage der gutachterlichen Bewertung der möglichen anlage-, bau-
und baubetriebsbedingten Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des FFH-
Gebietes "Zschopautal" und unter Berücksichtigung der sonst zu verneinenden
anlage-, bau- und baubetriebsbedingten erheblichen Umweltauswirkungen auf
die relevanten Schutzgüter des § 2 UVPG wird die Durchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung für entbehrlich gehalten.
Die Ergebnisse werden in den Planunterlagen (1.Tektur) dokumentiert und der
Landesdirektion zur Verfügung gestellt. Der Vorhabenträger geht davon aus,
dass das Vorhaben damit nicht UVP-pflichtig ist und das Baurecht über
Freistellung hergestellt werden kann.
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Stellungnahme vom 28.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Kapitelbezeichnungen des Erläuterungsberichtes werden durch die
„Richtlinien zum Planungsprozess und für die einheitliche Gestaltung von
Entwurfsunterlagen im Straßenbau“ (RE 2012) vorgegeben. In den Unterlagen
dokumentiert eine gesonderte Unterlage 19 sowie die Anlage 1 zur Unterlage 1
die UVP-Prüfung und deren Ergebnisse.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Das Referat 12.1 ÖPNV, Verkehrswirtschaft und Sport, Bereich ÖPNV erhebt
keine Bedenken oder Einwände. Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen
und entsprechend beachtet.

Das Referat 13.3 Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz erhebt
keine Bedenken oder Einwände. Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen und entsprechend beachtet.

Das Referat 22.1 Bauaufsicht und Denkmalschutz, Bereich Denkmalschutz
erhebt keine Bedenken oder Einwände. Der Hinweis wird zur Kenntnis
genommen und entsprechend beachtet.

Das Referat 22.3 Integrierte Ländliche Entwicklung und Geoinformation erhebt
keine Bedenken oder Einwände.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und entsprechend beachtet.

Das Referat 23.2 Forst und Jagd erhebt keine Bedenken oder Einwände.

Das Referat 23.3 Wasser kann keine abschließende Beurteilung abgeben.
Die Hinweise auf Seite 5 der Stellungnahme sind zu beachten.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Unter Beachtung der nachfolgenden Hinweise bestehen seitens der unteren
Wasserbehörde keine Bedenken oder Einwände.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) beachtet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Landkreis Mittelsachsen

Seite 02-5

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) beachtet.

Die Ergebnisse werden in den nachgereichten Planunterlagen dokumentiert.

Die geforderten Unterlagen wurden durch den Vorhabenträger erstellt und in
der 1. Tektur mit der Unterlage 18 –wasserrechtliche Untersuchungen - noch
einmal eingereicht. Die Entwässerung der Staatsstraße wird gegenüber dem
Bestand mit der Realisierung der Straßenbaumaßnahme nicht grundlegend
verändert. Die bestehenden Entwässerungsanlagen werden weiter genutzt
und sind Bestandteil der Straßenentwässerung der S 202 im Bereich des
Entwässerungskonzeptes der BAB 4 im Abschnitt Frankenberg-Hainichen.
Dazu gibt es einen Planfeststellungsbeschluss mit genehmigten
wasserrechtlichen Tatbeständen. Der Vorhabenträger geht damit davon aus,
dass das Einvernehmen der Wasserbehörde erteilt wird.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Unter Beachtung der Auflagen bestehen seitens der unteren
Naturschutzbehörde des Referates 23.4 Naturschutz und Landwirtschaft keine
Bedenken oder Einwände.

Die Auflagen werden zur Kenntnis genommen und werden in der weiteren
Planung (Ausführungsplanung) beachtet.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und entsprechend beachtet.

Das Referat 23.5 Immissionsschutz erhebt keine Bedenken oder Einwände.
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und entsprechend beachtet.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Das Referat 23.6 Abfallrecht und Bodenschutz erhebt keine Bedenken oder
Einwände.
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) beachtet.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) beachtet.
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Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 04.05.2018 zur 1. Tektur Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Es ist jedoch für den Vorhabenträger schwierig abzuwägen, da sich die
Stellungnahmen des Referates 23.3 Siedlungswasserwirtschaft und des
Referates 23.8 Wasserbau, Gewässer – und Hochwasserschutz
widersprechen.
Die Abwägung ist durch LRA Mittelsachsen, Ref. Wirtschaftsförderung und
Kreisentwicklung vorzunehmen .
Der Vorhabenträger (vertreten durch die Bearbeiterin Frau Trommer) hat sich
daher telefonisch mit dem Ref. 23.3, Herrn Koppatz in Verbindung gesetzt.
Das Ergebnis dieses Telefonates schlägt sich in der Erwiderung durch den
Vorhabenträger nieder.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg – Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter zur 1. Tektur
Landkreis Mittelsachsen

Seite 02a-2

Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Neu zu setzende Straßenabläufe werden
mit Nassschlammfang gebaut. Dieser wird nach DWA-M 153 als Regenwasser-
behandlung angesehen. Eine weitergehende Regenwasserbehandlung kann über
einen Sedimentationsschacht vor der Einleitung in die Ablaufleitung in den Lützelbach
erfolgen. Es gibt Hersteller von Rohrleitungen und Absetzschächten, die eine
Behandlung von Oberflächenwasser und die Möglichkeit von Abscheidungen von
Leichtflüssigkeiten ermöglichen. Diese Maßnahmen werden im Rahmen der
Ausführungsplanung berücksichtigt.

Gemäß Unterlage 18 der Genehmigungsplanung zur Erneuerung der S 202 nördlich
Frankenberg werden die Entwässerungsanlagen nicht geändert und keine zusätzlichen
Flächen angeschlossen. Dieser Sachverhalt wird in den Punkten 1 und 2
Prüfergebnis/Bewertung (vgl. Seite 3 der Stellungnahme Ref. 23.3 vom 04.05.2018)
bestätigt.
Eine Änderung der wasserrechtlichen Erlaubnis im Zuge der Baumaßnahme der BAB 4
(Planfeststellung von 1994) für die bestehenden Entwässerungsanlagen der S 202 liegt
somit nicht vor und ist nicht zu beantragen. Die wasserrechtliche Erlaubnis wurde im
Rahmen des Planfeststellungsbeschlusses zur A 4 Dresden – Eisenach,
Streckenabschnitt Frankenberg – Hainichen erteilt. Sie behält ihre Gültigkeit, auch
wenn sie dem LRA Mittelsachen nicht vorliegt.
Nach telefonischer Rücksprache mit dem Ref. 23.3 des LRA Mittelsachsen (siehe
Hinweise der Seite 02a-1 dieser Stellungnahme) sind die in der Planung beschriebenen
Sanierungen der Entwässerungsanlagen der S 202 genehmigungsfähig, da diese die
bestehende wasserrechtliche Erlaubnis nicht verändern.
Das Ref. 23.8 Wasserbau, Gewässer- und Hochwasserschutz des LRA Mittelsachsen
erhebt zudem keine Einwände gegen die Erneuerungsmaßnahme. (vgl. Seite 02a-21)

Gegen die bauliche Erneuerung der S 202 werden keine Einwände erhoben.
Nach telefonischer Rücksprache mit dem Ref. 23.3 ist dabei keine Regenwasser-
rückhaltung für das anfallende Regenwasser im Bereich der S 202 erforderlich. Der
Hinweis zur Rückhaltung wäre auf die insgesamt ungenügende Rückhaltung aller
Anlagen der Autobahn zu beziehen und muss mittel- bis langfristig in allen
Entwässerungsabschnitten der BAB 4 überprüft werden, da die Regenereignisse nicht
mehr denen der Vergangenheit entsprechen. Dies ist aber nicht Aufgabe des
Vorhabenträgers für diese spezielle Baumaßnahme. Eine mögliche Rückhaltung über
Kaskaden in den Mulden wurde auch aus Unterhaltungsgründen von beiden Seiten als
ungünstig bewertet.
Die Notwendigkeit der Regenrückhaltung für die Entwässerungsanlagen der BAB 4 mit
der S 202 sind bei Änderungen an den Anlagen der BAB 4 geltend zu machen.
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Durch das Ref. 23.4 Naturschutz werden keine Einwände geltend gemacht.
Die Stellungnahme vom 21.11.2017 sowie die Erwiderungen des
Vorhabenträgers behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Auf beides wird
entsprechend verwiesen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg – Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter zur 1. Tektur
Landkreis Mittelsachsen

Seite 02a-8

Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Durch das Ref. Immissionsschutz werden keine Einwände oder Bedenken
geltend gemacht.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg – Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter zur 1. Tektur
Landkreis Mittelsachsen

Seite 02a-9

Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Stellungnahme vom 21.11.2017 sowie die Erwiderungen des
Vorhabenträgers behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Auf beides wird
entsprechend verwiesen.
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Das Ref. 23.6 Abfallrecht und Bodenschutz erteilt Einvernehmen.
Die Stellungnahme aus dem Jahr 2017 sowie die Erwiderungen des
Vorhabenträgers behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Auf beides wird
entsprechend verwiesen.
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Stellungnahme vom 04.05.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Durch das Ref. 23.8 Wasserbau, Gewässer- und Hochwasserschutz werden
keine Einwände erhoben.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und entsprechend beachtet.

Die Stellungnahme vom 21.11.2017 sowie die Erwiderungen des
Vorhabenträgers behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Auf beides wird
entsprechend verwiesen.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Stadt Frankenberg/Sa. begrüßt das Vorhaben und erhebt keine Einwände
oder Bedenken.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
vollinhaltliche Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. Die
Baumaßnahme wird mit den übrigen geplanten Maßnahmen im Umfeld
entsprechend koordiniert sobald ein Bauablaufplan für die Maßnahme
realistisch erstellt werden kann.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und zur Berücksichtigung an die
Ausführenden Bauunternehmen weitergeleitet.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, das Anliegen wurde bereits in der
vorliegenden Planung berücksichtig.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Da beide Maßnahmen durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Niederlassung Zschopau betreut werden, erfolgt eine Abstimmung und
Koordinierung der Maßnahmen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Planungen der Stadt Frankenberg sowie die Planungen des LASuV
werden aufeinander abgestimmt. Das betrifft jedoch nur die
Umleitungsführung. Zu den Umleitungsberatungen werden Vertreter der Stadt
Frankenberg eingeladen.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Durch das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie werden keine
Einwände oder Bedenken zum Vorhaben erhoben.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
vollinhaltliche Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) berücksichtigt.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) berücksichtigt. Der
Baubeginn wird der Fischereibehörde und dem
Fischereiausübungsberechtigten 21 Tage vorher angezeigt.
Die SächsFischVO ist entsprechend einzuhalten.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) berücksichtigt.
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Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) berücksichtigt.
Die Gründungssohle wird durch einen Sachverständigen abgenommen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Bearbeitung der Planunterlagen (Ausführungsplanung) berücksichtigt.
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Stellungnahme vom 13.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Planungsverbandes Region Chemnitz werden keine Einwände
oder Bedenken zum Vorhaben erhoben.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
vollinhaltliche Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.
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Stellungnahme vom 13.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Sie wurden in der vorliegenden
Planung bereits berücksichtig.

Die Hinweise werden ebenfalls zur Kenntnis genommen. Sie wurden in der
vorliegenden Planung bereits berücksichtig.
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Staatsbetrieb Sachsenforst

Seite 06-1

Stellungnahme vom 02.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Staatsbetrieb Sachsenforst gibt den Hinweis, dass für die vorübergehende
Mitbenutzung eines Waldweges die Gestattung des Waldeigentümers
einzuholen ist. Dies wird durch den Vorhabenträger bestätigt.

Die Gestattung wird durch den Vorhabensträger entsprechend eingeholt.

Die Regelungen und Vereinbarungen werden frühzeitig mit dem Forstbezirk
Chemnitz besprochen und getroffen.

Darüber hinaus werden seitens des Staatsbetriebes Sachsenforst keine
weiteren Einwände oder Bedenken geäußert.

Unter Berücksichtigung der oben genannten Hinweise wird die Stellungnahme
vom Vorhabenträger als Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Landestalsperrenverwaltung

Seite 07-1

Stellungnahme vom 21.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Landestalsperrenverwaltung werden keine Bedenken genannt
bzw. Einwände erhoben, da die Landestasperrenverwaltung von dem
Vorhaben nicht betroffen ist.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als vollinhaltliche
Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Sächsisches Oberbergamt

Seite 08-1

Stellungnahme vom 07.12.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Sächsischen Oberbergamtes werden keine Bedenken genannt
bzw. Einwände erhoben, da im unmittelbaren Baubereich keine stillgelegten
bergbaulichen Anlagen bekannt sind.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet. § 5 SächsHohlrVO ist entsprechend zu beachten
und einzuhalten.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Landesamt für Archäologie

Seite 09-1

Stellungnahme vom 08.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Landesamtes für Archäologie bestehen unter Beachtung der
aufgeführten Hinweise keine Bedenken oder Einwände.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
inetz GmbH

Seite 12-1

Stellungnahme vom 14.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der inetz GmbH sowie der Muttergesellschaft eins energie in sachsen
GmbH & Co. KG bestehen unter Beachtung der nachfolgend aufgeführten
Hinweise keine Bedenken oder Einwände.

Die Dimension der Gasleitung wird in den Unterlagen entsprechend geändert.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt.
Das Steuerkabel befindet sich im Eigentum der ONTRAS Gastransport GmbH
vertreten durch die CDM.com. Abstimmung mit der GDM.com und ONTRAS
haben in diesem Rahmen unbedingt zu erfolgen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist im Rahmen der weiteren
Planung (Ausführungsplanung) sowie der Bauausführung zwingend zu
berücksichtigen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
inetz GmbH

Seite 12-2

Stellungnahme vom 14.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Planung (Ausführungsplanung) berücksichtigt.

Die Mindestabstände werden bei der Planung und Bauausführung
entsprechend zu berücksichtigt und eingehalten.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind im Rahmen der
weiteren Planung (Ausführungsplanung) sowie der Bauausführung zwingend
zur berücksichtigen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
MITNETZ STROM mbH

Seite 13-1

Stellungnahme vom 14.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Strom mbH werden keine
Bedenken genannt bzw. Einwände erhoben, da die MITNETZ STROM von
dem Vorhaben nicht betroffen ist und keine Anlagen im Planungsgebiet
unterhält.

Unter Berücksichtigung der nachfolgenden Hinweise wird die Stellungnahme
vom Vorhabenträger als Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Planung (Ausführungsplanung) berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
MITNETZ STROM mbH

Seite 13-2

Stellungnahme vom 14.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
50Hertz Transmission GmbH

Seite 14-1

Stellungnahme vom 26.10.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der 50Hertz Transmission GmbH werden keine Bedenken genannt
bzw. Einwände erhoben, da sich keine Anlagen der 50Hertz im
Planungsgebiet befinden.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG

Seite 15-1

Stellungnahme vom 27.10.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG werden keine
Bedenken genannt bzw. Einwände erhoben, da sich das Planungsgebiet nicht
im Zuständigkeitsbereich der TEN befindet.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GASCADE Gastransport GmbH

Seite 16-1

Stellungnahme vom 25.10.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der GASCADE Gastransport GmbH werden keine Bedenken genannt
bzw. Einwände erhoben, da sich keine Anlagen der GASCADE, der WINGAS
GmbH, der NEL Gastransport GMBH bzw. der OPAL Gastransport GmbH &
Co. KG im Planungsgebiet befinden.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
MITNETZ GAS mbH

Seite 17-1

Stellungnahme vom 10.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Gas mbH werden keine
Bedenken genannt bzw. Einwände erhoben, da die MITNETZ GAS von dem
Vorhaben nicht betroffen ist und keine Anlagen im Planungsgebiet unterhält.

Unter Berücksichtigung der nachfolgenden Hinweise wird dem Vorhaben
uneingeschränkt Zugestimmt.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen der weiteren
Planung (Ausführungsplanung) berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-1

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Aus Sicht der VGS bestehen keine Einwände gegen das Vorhaben.

Im Baubereich sind Anlagen der ONTRAS Gastransport GmbH vorhanden.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-2

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Angaben zu Anlagen im Kreuzungs- und Nahbereich werden zur Kenntnis
genommen und mit den in der Planung vorhanden Bestandsanlagen erneut
abgeglichen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im weiteren
Planungsverlauf (Ausführungsplanung) entsprechend berücksichtigt. Die
Dimensionierung der Gasleitung wird in den Unterlagen angepasst, ebenso
wie das Regelungsverzeichnis.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im weiteren
Planungsverlauf (Ausführungsplanung) entsprechend berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-3

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im weiteren
Planungsverlauf (Ausführungsplanung) entsprechend berücksichtigt.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im weiteren
Planungsverlauf (Ausführungsplanung) entsprechend berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-4

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Im Rahmen der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) wird die Variantenuntersuchung der LISt unbedingt auf
Auswirkung auf das beantragte Vorhaben geprüft.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist im weiteren Planungsverlauf
(Ausführungsplanung) entsprechend berücksichtigt.

Unter Berücksichtigung der aufgeführten Hinweise und Anmerkungen werden
durch die GDMcom keine Bedenken oder Einwände gegen das Vorhaben
geltend gemacht.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-5

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-6

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
GDMcom

Seite 18-7

Stellungnahme vom 27.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Bundesnetzagentur

Seite 19-1

Stellungnahme vom 24.10.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Bundesnetzagentur werden keine Bedenken genannt bzw.
Einwände erhoben.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Tele Columbus

Seite 20-1

Stellungnahme vom 01.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Tele Columbus Multimedia GmbH werden keine Bedenken
genannt bzw. Einwände erhoben, da sich keine Anlagen der Tele Columbus im
Planungsgebiet befinden.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Tele Columbus

Seite 20-2

Stellungnahme vom 01.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Telekom Deutschland GmbH

Seite 21-1

Stellungnahme vom 12.01.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Telekom Deutschland GmbH macht keine Bedenken oder Einwände
geltend. Laut deren Aussage sind keine Telekommunikationslinien der
Telekom vorhanden. Belange der Telekom Deutschland werden nicht berührt.

In den Plänen sind Telekomleitungen enthalten, die ggf. rückgebaut werden
müssen. Das muss mit der Telekom bei der Realisierung abgestimmt werden,
sofern es zutrifft.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Telekom Deutschland GmbH

Seite 21-2

Stellungnahme vom 12.01.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Telekom Deutschland GmbH

Seite 21-3

Stellungnahme vom 12.01.2018 Stellungnahme des Vorhabenträgers



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Vodafone Kabel Deutschland GmbH

Seite 22-1

Stellungnahme vom 14.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Vodafone Kabel Deutschland GmbH macht keine Bedenken oder
Einwände geltend.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Zweckverband Fernwasser Südsachsen

Seite 25-1

Stellungnahme vom 26.10.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Zweckverbandes Fernwasser Südsachsen werden keine
Bedenken genannt bzw. Einwände erhoben, da sich keine Anlagen des
Zweckverbandes im Planungsgebiet befinden.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
ZV Kommunale Wasserver-/ Abwasserentsorgung

Seite 27-1

Stellungnahme vom 07.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Zweckverbandes Kommunale Wasserver-/ Abwasserentsorgung
werden keine Bedenken genannt bzw. Einwände erhoben, da sich keine
Anlagen des Zweckverbandes im Baugebiet befinden. Dem Vorhaben wird
zugestimmt.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Industrie- und Handelskammer Chemnitz

Seite 28-1

Stellungnahme vom 09.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Industrie- und Handelskammer Chemnitz, Regionalkammer Mittelsachsen
befürwortet und begrüßt das Vorhaben. Im Planungsgebiet sind keine IHK-
Mitgliedsunternehmen ansässig.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
vollinhaltliche Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Industrie- und Handelskammer Chemnitz

Seite 28-2

Stellungnahme vom 09.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Entschädigungen für Umleitungsstrecken an den ÖPNV können nicht
berücksichtigt werden.
Die Umleitungen werden mit den zuständigen ÖPNV-Anbietern abgestimmt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen

Seite 29-1

Stellungnahme vom 06.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen bestehen unter Beachtung
der aufgeführten Hinweise keine Bedenken oder Einwände.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH

Seite 30-1

Stellungnahme vom 01.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens des Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH werden keine Bedenken
genannt bzw. Einwände erhoben. Die Belange des VMS werden in der
bestehenden Unterlage bereits entsprechend berücksichtigt.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
REGIOBUS Mittelsachsen GmbH

Seite 31-1

Stellungnahme vom 13.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der REGIOBUS Mittelsachsen GmbH bestehen unter Beachtung der
aufgeführten Hinweise keine Bedenken.

Dementsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als
Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt.
Die Umleitung wird mit dem ÖPNV-Anbietern abgestimmt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

Seite 32-1

Stellungnahme vom 04.12.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben werden keine Bedenken
genannt bzw. Einwände erhoben, da die Bundesanstalt vom Vorhaben nicht
betroffen ist.

Entsprechend wird die Stellungnahme vom Vorhabenträger als Zustimmung
zum Bauvorhaben gewertet.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
BVVG Bodenverwertungs- und –verwaltungs GmbH

Seite 33-1

Stellungnahme vom 02.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der BVVG Bodenverwertungs- und –verwaltungs GmbH bestehen
unter Beachtung der aufgeführten Hinweise keine Bedenken oder Einwände
gegen das Vorhaben.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt, der Grunderwerb wird entsprechend
durchgeführt, die Vereinbarungen werden abgeschlossen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
LRA-MSN, FB-Katastrophenschutz

Seite 35-1

Stellungnahme vom 20.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Durch das Landesamtes Mittelsachsen, FB-Katastrophenschutz bestehen
unter Beachtung der aufgeführten Hinweise keine Bedenken. Die Belange des
Brand- und Katastrophenschutzes sowie des Rettungsdienstes sind nicht
unmittelbar betroffen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, in der weiteren Planung
(Ausführungsplanung) berücksichtigt und entsprechend umgesetzt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Polizeidirektion Chemnitz

Seite 36-1

Stellungnahme vom 15.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Seitens der Polizeidirektion Chemnitz, Polizeirevier Mittweida besteht unter
Beachtung der aufgeführten Hinweise keine Bedenken oder Einwände zum
Bauvorhabend. Das Vorhaben wird befürwortet, weshalb die Stellungnahme
vom Vorhabenträger als Zustimmung zum Bauvorhaben gewertet wird.

Die aufgeführten Hinweise werden zur Kenntnis genommen und werden im
weiteren Planungsverlauf (Ausführungsplanung) sowie dem späteren
Bauverlauf entsprechend zu berücksichtigt und umgesetzt.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
Polizeidirektion Chemnitz

Seite 36-2

Stellungnahme vom 15.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
EKM GmbH

Seite 38-1

Stellungnahme vom 02.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachen GmbH erhebt keine
Einwände oder Bedenken gegen das Vorhaben.

Die Stellungnahme wird unter Berücksichtigung der als Anlage ausgegebenen
Hinweise als Zustimmung zum Vorhaben angesehen.



S 202 Erneuerung nördlich Frankenberg - Planfeststellungsverfahren
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Beteiligter
EKM GmbH
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Stellungnahme vom 02.11.2017 Stellungnahme des Vorhabenträgers

Die Hinweise der Anlage werden zur Kenntnis genommen und entsprechend
berücksichtigt.


